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Betreff:

Ortsumgehung ‚Fichten‘ anmelden
- Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 18.6.2013 -

Antragstext:

Jeden Morgen wälzen sich mehr als 35.000 Fahrzeuge durch die Siedlung an den Fichten in 
Richtung Innenstadt. Am späten Nachmittag wiederholt sich das gleiche Bild stadtauswärts.

Die Nauroder Straße in Wiesbaden-Bierstadt ist als Teil der Bundesstraße 455 Autobahnzubringer 
für die Autobahnen A3 und A66 und dient obendrein vielen Verkehrsteilnehmern als Abkürzungen 
zwischen der A66 und der A3. Gerade Letzteres führt dazu, dass auch viele LKW diese Strecke 
zur Einsparung von Mautgebühren benutzen. 

Abhilfe könnte die geplante Ortsumgehung ‚Fichten‘ bringen. Diese befindet sich zwar seit vielen 
Jahren im Bundesverkehrswegeplan, dort jedoch offenbar an einer aussichtslosen Position. 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

a.) dafür Sorge zu tragen, dass die Ortsumgehung ‚Fichten‘ für die nächsthöhere Stufe 
"Vordringlicher Bedarf" im Bundesverkehrswegeplan angemeldet wird. 

b.) hierfür auf das Land Hessen, das Bundesverkehrsministerium und die Mitglieder des 
Deutschen Bundestages einzuwirken und die große Bedeutung der Umgehung für die 
Landeshauptstadt Wiesbaden und im Besonderen für die Bierstadter Bevölkerung 
herauszustellen.
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